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Vorwort

Dieses Buch richtet sich an Praktiker aus Recht und Wirtschaft. Es
hat zum Ziel, juristische Aspekte der mobilen Informationsgesell-
schaft zu untersuchen und Lösungsansätze aufzuzeigen. Die Auto-
ren richten ihren Fokus dabei bewusst nicht auf die wissenschaft-
lich dogmatische Durchdringung neuer Rechtsfragen, sondern auf
die Rechtswirklichkeit und deren Bedeutung für die Praxis. Ein
Mindestmaß an rechtlichem Verständnis ist zwar notwendig, um
mit diesem Buch arbeiten zu können. Jedoch soll auch der juristisch
unbelastete Anwender durch die Lektüre dieses Handbuches in die
Lage versetzt werden, die richtigen Fragen zu stellen, an der rich-
tigen Stelle den richtigen Berater zu finden und dessen Arbeit ver-
stehen und ihren Nutzen bewerten zu können. 

Die Autoren haben sich um einen möglichst umfassenden Über-
blick bemüht. Der rasante Fortschritt und unvorhersehbare Ent-
wicklungen bringen es jedoch mit sich, dass der ein oder andere As-
pekt zu kurz kommen kann oder auch zu viel Raum einnimmt. Die
Autoren sind deshalb offen und dankbar für Kritik, Anregungen
und Fragen.

München, im März 2004 Thomas Steinmassl
Joachim Borck
Arne Trautmann
Moritz Pohle
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